PM  Nr.		28.10.2026Pressearbeit 

Tel. (0 72 23) 9 35-2 82
Fax (0 72 23) 9 35-2 89




		Seite 1 von 1

[image: Kopie von Logograu]





PRESSEMITTEILUNG
Nr. 494								28. Oktober 2026
					Seite 1 von 1


Ernst Schneider stellt aus   
Ausstellung im Friedrichsbau und ergänzende Druckgrafiken in Atelier 

Mit der Ausstellung „Transformation“ ist derzeit ein vielseitiger Einblick in das künstlerische Schaffen von Ernst Schneider im Bühler Friedrichsbau zu sehen. Im Rahmen einer Vernissage, bei der Bürgermeister Daniel Fritz das zahlreich erschienene Publikum begrüßen durfte, wurde die Ausstellung offiziell eröffnet. Die Besucher erwartet nun bis 22. November eine abwechslungsreiche Zusammenstellung aus Malerei und Zeichnungen, die Schneiders individuelle Bildsprache ebenso sichtbar macht wie seine Auseinandersetzung mit aktuellen gesellschaftlichen Themen.

Zu sehen sind 25 Gemälde und neun Zeichnungen, die Schneiders thematische und gestalterische Vielfalt verdeutlichen. Markante Linien, klare Konturen und ungewöhnliche Kompositionen prägen seine Werke. Viele der Gemälde sind durch wiederholtes Übermalen und Überzeichnen über einen Zeitraum von bis zu 30 Jahren entstanden. Die farbigen Zeichnungen dagegen entstehen spontan und unmittelbar. Mit der Serie „Putins Krieg“ setzt sich Schneider zudem künstlerisch mit den Bedrohungen und Zerstörungen des Angriffskriegs auseinander.

Die Ausstellung „Transformation“ im Friedrichsbau ist bei freiem Eintritt donnerstags und freitags von 16.00 bis 19.00 Uhr sowie samstags und sonntags von 11.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Am Freitag, 6. November, bleibt sie geschlossen. Zum Abschluss findet am Sonntag, 22. November, um 15.00 Uhr ein Künstlergespräch statt.

Ergänzend zur Ausstellung im Friedrichsbau öffnet der Künstler am Samstag, 31. Oktober, sein Atelier in der Hubstraße 53 in Ottersweier. Dort präsentiert er ab der Vernissage um 17.00 Uhr insgesamt 60 aktuelle Druckgrafiken in Kleinstauflagen. Die Ausstellung ist anschließend samstags und sonntags von 16.00 bis 18.00 Uhr sowie nach telefonischer Vereinbarung zugänglich. Die Finissage findet am Samstag, 21. November, um 16.00 Uhr statt.
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